
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 11.09.2018 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. IX/656 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 20.09.2018 

Rat 04.10.2018 

 
 

 

Betreff: 6. Änderung der 2. Erweiterung des Bebauungsplanes "Nördlich 

der Höpinger Straße" im Ortsteil Darfeld 

Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 

Abs. 1 Baugesetzbuch 
 

 

FB/Az.: FB II / 621.41 
 

 

Produkt: 53/09.001 Räumliche Planung und Entwicklung 
 

 

 

Bezug: PlBUA, 20.03.2018, TOP 9 ö.S., SV IX/619 
Rat, 22.03.2018, TOP 11 ö.S., SV IX/619 

 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung: 09.001 (4.284,- € lt. Angebot WoltersPartner) 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Es wird die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. Ebenso werden die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB über die Planung unterrichtet. 
 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
In seiner Sitzung am 22.03.2018 hat der Rat der Gemeinde Rosendahl den Aufstellungs-
beschluss zur 6. Änderung der 2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Nördlich der 
Höpinger Straße“ im Ortsteil Darfeld gefasst. Der Beschluss wurde im Amtsblatt Nr. 2 
vom 27.03.2018 bekannt gemacht. Auf die Sitzungsvorlage Nr. IX/619 wird verwiesen.  



 - 2 - 
 
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zum Neubau einer Gewerbehalle auf dem 
Grundstück Gemarkung Darfeld, Flur 7, Flurstück 682, Breikamp 9, hat sich herausge-
stellt, dass die im Bebauungsplan festgesetzte Zufahrt zu dem Grundstück 682 auch über 

das Grundstück 673 verläuft. (siehe Anlage I). Für dieses Grundstück gibt es bereits ei-
nen Kaufinteressenten, der für die Realisierung seines Vorhabens diesen Grundstücksbe-
reich benötigt. 
Aus diesem Grunde muss die Zufahrt in südlicher Richtung und somit komplett auf das 
gemeindliche Grundstück Nr. 674 verschoben werden. 
 
In der Örtlichkeit wurde die Zufahrt bereits in der Form erstellt, dass sie der Änderung 
bereits entspricht. Die Baugenehmigung wurde seitens des Kreises Coesfeld zwischen-
zeitlich erteilt.  
 
Da es sich bei der Verlegung der Verkehrsfläche nicht um eine Maßnahme der Innenver-
dichtung handelt, kann das Verfahren nach § 13a BauGB hier nicht angewendet werden. 
 

Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung ist als Anlage II beigefügt.  
 
Es soll nun die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB durchgeführt werden. Dies erfolgt in der Weise, dass die vorgenannten Planent-
wurfsunterlagen öffentlich ausgelegt werden und die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange entsprechend über die Planung unterrichtet werden. Sie werden ange-
schrieben und zur Äußerung aufgefordert. 
  
Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Amtsblatt öffentlich 
bekannt gemacht.   
 
Im Auftrage: 
 
 
Brodkorb  
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Übersicht Zufahrten 
Anlage II: Bebauungsplanentwurf mit Begründung  
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